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Es tut sich was, jetzt auch im Außenbereich. Für den neuen, barriere-
freien Zugang wurde der Hang abgebaggert.

Baustelle Bürgerhaus

Bei den Kinder sehr beliebt: der Nikolaus – mehr auf Seite 8

Liebe Leserinnen und Leser,
wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest. Das neue Jahr soll uns viel 
Freude, Gesundheit und Gemeinsamkeit bringen, vor allem aber überall Frieden, 
gutes Klima und Gerechtigkeit.

Ihre Redaktion Schneckepost

Glasfaser kommt später

Eigentlich sollten wir schon schnel-
les Internet haben. Aber: „Durch 
den Rückzug der Deutschen Glas-
faser aus der Region wurden wir 
regelrecht überrollt mit Anträgen. 
Dadurch sind wir mit unseren Pla-
nungen ins Hintertreffen geraten“, 
sagt Rolf Tresch auf Anfrage der 
Schneckepost. 

Der Geschäftsführer der New Fi-
ber Networks GmbH erklärt den 
aktuellen Stand. Bereits fertig sei 
die Strecke von Gleiszellen-Gleis-
horbach nach Klingenmünster. 
Noch im Winter werde mit dem Ab-
schnitt Klingenmünster nach Wald-
hambach begonnen. Von dort 
führen die Leitungen dann weiter 
über Völkersweiler und Gosserswei-
ler bis nach Silz.

„Wenn alles optimal läuft, kön-
nen wir im dritten Quartal 2025 die 
ersten Silzer Anschlüsse in Betrieb 
nehmen“, so Tresch.             (sr)

Kommt zum  Neujahrstreff!

Gemeinsam das neue Jahr begrü-
ßen: Samstag, 4. Januar, 18 Uhr im 
Feuerwehrhaus

Schöne Aussichten. Aus dem großen Saal können wir künfitg ins Dorf 
schauen. Hier war früher die Bühne.                           Fotos (2): Elke Mandery
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TERMINE

Dezember
• Mittwoch 18.12., 19 Uhr
Gemeinderatssitzung im 
Anglerheim
• Freitag 27.12., ab 20:30 Uhr
SV – Schoofkopp-König, s. Seite 7
• Dienstag 31.12.,12 Uhr
SV – Silvesterschlachtfest
Januar 2025
• Samstag 04.01., 18 Uhr
Neujahrstreffen der Ortsgemeinde

im Feuerwehrhaus
• Freitag 17.01., ab 20:30 Uhr
SV – Schoofkopp-König, s. Seite 7
Februar 2025
• Samstag 01.02., ab 19:31 Uhr
KCS – 1. Prunksitzung, s. oben
• Samstag 08.02., ab 19:31 Uhr
KCS – 2. Prunksitzung, s. oben
• Freitag 14.02., ab 20:30 Uhr
SV – Schoofkopp-König, s. Seite 7
März 2025
• Freitag 21.03., ab 20:30 Uhr
SV – Schoofkopp-König, s. Seite 7

Jeden Monat
• erster Mittwoch, 10:30 Uhr
Seniorenwanderung
Jede Woche
• Freitags, ab 19 Uhr
SV – Sportheim
• Sonntags, 10 Uhr
Boule am Bouleplatz
• Sonntags
SV – Sportheim bei Heimspielen
Sprechstunde Ortsbürgermeisterin
nach telefonischer Vereinbarung
0152 32767710

Am Samstag, 21. Dezember, wird in Silz die Weih-
nachtskrippe feierlich ausgestellt. Dazu laden wir alle 
zum gemütlichen Beisammensein bei Glühwein, 
Punsch, Flammkuchen und guter Laune ein. 

Wir beginnen um 17 Uhr mit einer Andacht, die 

von  Gemeindereferentin Marina Mathias gestal-
tet und musikalisch durch den Männergesangsverein 
Waldrohrbach begleitet wird. Im Anschluss feiern wir 
auf dem Vorplatz (an der alten Bücherei) der Kirche St. 
Sebastian.

Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Die Kirchenstiftung St. Sebastian

Krippen-Opening

Bei der letzten Mitgliederversammlung wurde Anne-
marie Arnold zur Schriftführerin und Manuela Ehrhardt 
zur Beisitzerin gewählt.

Bei den Prunksitzungen wird Sitzungspräsidentin 
Ulrike Seibel zum ersten Mal von gleich zwei Stellver-
treter/innen unterstützt, von Klaudia Göpel und Bene-
dikt Nöthen.

Alfred Gerstle

Neu beim KCS
Während der Mitgliederversammlung des Bürgerver-
eins Silz e. V. am 27. November bestätigten die Mit-
glieder weitgehend den amtierenden Vorstand. 
Madleine Kailitz kandidierte nicht mehr, für sie wurde 
Helmut Reich gewählt.
Hier der Vorstand: Katharina Körner Boos, Helmut 
Reich, Ursel Gadinger, Rita Richter, Christel Reuther 
und Elke Neumayer.                                              (sr)

Wahl beim Bürgerverein

Am 16. November haben sich die 
Silzer Karnevalisten zur Eröffnung 
der Faschingskampagne 24/25 am 
Anglerheim getroffen. Die Sit-

zungspräsiden-
tin Ulrike Seibel 
hat zuerst ein 
paar Worte an 
die Gäste ge-
richtet und an-
schließend die 
Kampagne mit 
einem dreifach 
donnernden 
„SILAU“ für er-
öffnet erklärt. 

Bei einem 
Glas Glühwein 
oder Punsch 
wurden danach 
Erinnerungen 
und Ideen aus-
getauscht. Aber 
selbstverständ-

lich fängt der Fasching für die Akti-
ven nicht erst im November an. Die 
Garden trainieren fast ganzjährig 
und auch die anderen Gruppen 

sind seit vielen Wochen aktiv, denn 
schon früh im neuen Jahr werden 
die Prunksitzungen des Karneval-
Clubs Silz stattfinden.

Die Termine sind der 1. und der 
8. Februar, jeweils ab 19.31 Uhr. 
Wegen der Umbauarbeiten im Bür-
gerhaus müssen die Sitzungen wie-
der in der Berglandhalle in 
Gossersweiler-Stein stattfinden. Die 
Karten kosten wie im Jahr zuvor 15 
Euro.

Der Kartenvorverkauf findet 
vom 9. bis 19. Dezember und vom 
2. bis 23. Januar jeweils Mo, Di und 
Do zwischen 15 und 19 Uhr bei Fa-
milie Maron, Hauptstraße 21 in Silz 
statt. Telefonische Reservierungen 
sind leider nicht möglich, aber bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an die 06346/6980596.

Die Schnecketreiwer freuen sich 
schon auf Ihren Besuch!!

Annemarie Arnold

Die Schnecketreiwer laden ein!
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In Silz dehääm: Familie Attmann
Nicht alle Leute aus Silz kann man 
so einfach an ihrem Arbeitsplatz 
besuchen. Bei Natalie und Sven 
geht das fast immer – außer mon-
tags und dienstags, da hat der 
Muskatellerhof in Gleiszellen zur 
Winterzeit Ruhetage.

Natalie Ball ist quasi in der Win-
zerstube aufgewachsen, hat Kar-
toffeln und Knoblauch geschält und 
mit ihrer Mutter „den Laden ge-
schmissen“. Auch als Studentin 
und Betriebswirtin im Nachhaltig-
keitsmanagement schaffte sie ne-
benher im elterlichen Betrieb. Nach 
dem Tod der Mutter musste sie sich 
entscheiden: Das Restaurant auf-
geben oder einen Neustart wagen? 
Da war Sven Attmann schon mit an 
Bord. Das Paar plante den Umbau 
und der Elektroniker mit vielfälti-
gen handwerklichen Fähigkeiten 
baute den Muskatellerhof um. 

Am 1. März 2013 war Neueröff-
nung und genau an diesem Tag 
kam Töchterchen Emilia zur Welt. 
„Ich bin zwischen Kreißsaal und 
Wirtschaft im Quadrat gesprun-
gen“, erzählt Sven und Natalie 
meint: „Seit dem sind wir richtig im 
Flow. Es läuft gut im Betrieb, aber 
die Familie und Freunde sind uns 
das wichtigste.“

2018 hat Luis die Familie kom-
plettiert. Seit Herbst geht er zur 
Schule und in der Freizeit spielt er 
beim SV Silz Fußball, wie seinerzeit 
der Papa. Emilia ist auf dem Ten-
nisplatz aktiv, bei der Jugendfeuer-
wehr, bei den KCS-Garden und auf 
dem Reitplatz Wernersberg.

Sonntags laden die vier zum 
Frühstück ein. Mit dabei öfters 
auch Freunde, immer aber Natalies 
Vater und Svens Mutter, die neben-
an wohnt. „Ohne sie wären wir 
manchmal aufgeschmissen“, sagt 
Natalie. „Wir versuchen, dass 
abends einer von uns bei den Kin-
dern ist, aber wenn was Unvorher-
gesehenes passiert – Hedi ist 
immer für uns da.“ Auch der Opa 
aus Gleiszellen hilft, fährt zum Bei-
spiel Emilia zum Reiten.

„Meine Schwiegermutter hat ei-
nen großen Anteil daran, dass ich 
mich in Silz schnell heimisch ge-
fühlt habe“, erzählt Natalie. Auch 
in der Nachbarschaft am Dorfrand 
fühlt sich die Familie sehr wohl.

Natalie zieht einen Vergleich: 
„Ich finde es toll, dass es in Silz so 

ein bürgerschaftliches Engagement 
gibt. Das findet man nicht überall 
in anderen Dörfern.“ Sie selbst hilft 
bei Aktivitäten in der Schule oder 
bei der Kerwe, wenn sie dienstfrei 
hat.

Sich ehrenamtlich für die Dorf-
gemeinschaft einzusetzen – das ist 
Sven schon in die Wiege gelegt 
worden. Seine Mutter war viele Jah-
re für die Katholische Frauenge-
meinschaft aktiv. So manch 
früherer Osterbrunnen trug ihre 
Handschrift. Und ihr Faible fürs 
schöne Detail prägt auch den Mus-
katellerhof.

Für Sven war es immer selbst-
verständlich, bei Arbeitseinsätzen 
im Kindergarten mitzumachen. Und 
auch im Gemeinderat hat er in die-

ser Wahlperiode einen neuen An-
lauf gewagt. 

Beim Umbau des Bürgerhauses 
ist sein handwerkliches Geschick 
gefragt und privat ist er gerade da-
bei, das Nachbarhaus zu Ferien-
wohnungen auszubauen. Das 
hindert ihn jedoch nicht, im Kinder-
garten den Rasen zu mähen. Dann 
ist auch Luis mit von der Partie – 
mit einer Kindermotorsense. Vater 
und Sohn sind ein Super-Team.

Emilia hat wieder andere Talen-
te. Sie hat sich bei der Oma Back-
Tricks abgeschaut und will mit ei-
ner Freundin selbstgemachte 
Plätzchen in der Wirtschaft verkau-
fen.

(sr)

Luis, Emilia, Natalie und Sven in ihrem schönen Haus
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10 Jahre
Schneckepost
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Nass und neblig begann der 11. 
November in Silz, trüb und grau 
wie das Leben mancher Menschen. 
Sie nicht allein zu lassen – daran 
erinnert alljährlich der Martinstag.

Es waren vor allem die Kita-Kin-
der, die mit ihren Erzieherinnen in 
der Kirche zeigten, was das im All-
tag heißt: Teilen und abgeben, vor 
allem, wer genug hat. „Ein biss-
chen so wie Martin möchte ich 
manchmal sein“, sangen sie zur Gi-
tarre von Annemarie Arnold. Mit 
weiteren Liedern, Tänzen und klei-
nen Sketchen zeichneten sie die  

Hilfsbereitschaft Martins nach. Eini-
ge Eltern verstärkten dies mit ihren 
Fürbitten. Gemeindereferentin Ma-
rina Mathias dankte den Familien 
für die mitgebrachten Lebensmit-

telspenden, die an die regionalen 
Tafeln gegeben werden. 

Kita-Leiterin Julia Frey sprach 
ihren Dank an alle aus, die zum 
Gelingen des Martinstages beige-
tragen haben.

Dann zogen die Kinder mit ihren 
leuchtenden Lampions durchs Dorf 
bis zur Kita. Begleitet von den Er-
wachsenen und der Freiwilligen 

Feuerwehr Silz Münchweiler, die 
die Straßenkreuzungen sicherte. 
Immer wieder hielt der lange Zug 
an, um den Klängen der Kaiser-
bach-Musikanten zu lauschen.

Schon vom Sulzfeld aus war das 
große Martinsfeuer zu sehen und 
bald duftete es nach Glühwein und 
Punsch, Wurst und Waffeln. 

Ortsbürgermeisterin Elke Man-
dery und Gemeinderat Sven Att-
mann schenkten jedem Kind eine 
Martinsbrezel. Bei lockeren Gesprä-
chen klang der Abend im Mond-
schein gemütlich aus.           (sr)

Zusammen wachsen, einander helfen, füreinander da 
sein – das sind wichtige Anliegen des Gemeindeaus-
schusses der Pfarrei Heilige Elisabeth Annweiler.

Mit einer Umfrage in den Dörfern der Region möch-
te das Pfarramt klären, wer bereit ist, sich ehrenamt-
lich für andere einzusetzen. Gefragt sind auch Ideen 
und Wünsche für „Mehr miteinander“.

Wer sich einbringen möchte, kann sich an folgende 
Ansprechpartnerinnen wenden:

Silz
Betty Albert,  Haselhofstraße 11
Bozena Göpel, Bergstr. 23
Münchweiler
Andrea Wüst, Berwartsteinstr. 1
Annweiler
pfarramt.annweiler@bistum-speyer.de
Tel.: 06346 989 56 80

Mehr miteinander – Ehrenamt stärken!

Ein bisschen so wie Martin

Silz in Aktion

Diese weltweit größte Kinder-Solida-
ritätsaktion steht 2025 unter dem 
Leitwort: „Erhebt eure Stimme! – 
Sternsingen für Kinderrechte“

Am 4. Januar ab 10 Uhr gehen 
die Sternsinger durchs Dorf und 
sammeln für die „Kinder für Kin-
der“- Aktion. 

Parallel ist „Tag der offenen Kir-

chen“. In Silz, St. Sebastian: von 10 
bis 16 Uhr.

Es besteht die Möglichkeit zum 
Besuch der Weihnachtskrippe in 
unserer Kirche. Hier kann auch der 
Segenswunsch der Sternsinger 
„20*C+M+B+25“ für Ihr Haus/Ihre 
Wohnung als Aufkleber mitgenom-
men werden.

Alle Kinder sind herzlich einge-
laden mitzumachen. Je mehr, umso 
besser. Meldet euch, oder kommt 
am 3. Januar um 15 Uhr zur Vorbe-
reitung in den Pfarrsaal unter der 
Kirche. Wir freuen uns auf euch. 
Bozena Göpel (0173 8588937)
Betty Albert (06346 95209)

Betti Albert

Die Sternsinger kommen
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Ihren Garten daheim hatten die vier Ü-70-er gerade 
winterfest gemacht. Und weil sie so schön dabei wa-
ren, trafen sie sich am 13. November auf Gemeinde-
grund am Lindenplatz: Gerhard Wüst, Norbert Braun, 
Helmut Reich und Sabine Röhl.

Seit Siegfried Wendel die Anlage mit dem Wappen, 
die er jahrelang zuverlässig gepflegt hatte, nun aus 
Gesundheitsgründen nicht mehr betreuen kann, zeigte 
sich die Fläche in der Dorfmitte zunehmend verwil-
dert. 

Es brauchte also neues ehrenamtliches Engage-
ment, das beim sonntäglichen Boulespiel am See 
schnell verabredet war. Mit Rosen- und Buchsbaum-
schere, Hacke, Harke und Besen ging es ans Werk. 
Binnen zwei Stunden war der Schnitt in Kübeln ver-
staut und ins Auto geladen. Zum Abschluss befreite 
Kletterer Gerhard das Stein-Mosaik-Wappen vom 
Moosbelag, so dass es wieder gut zu erkennen ist.

Annelen Braun half beim Aufräumen und Gemein-
derat Günter Weiß dankte den Helfern für ihre Arbeit. 
Er kam mit einem Kaffee für jeden, den die Bäckerei 
Glaser spendiert hatte. Bei gefühlt minus einem Grad 
tat das richtig gut.

(sr)

Am Wappen wuchert’s nicht mehr

Pünktlich zum 1. Advent zeigten sich Weihnachtsbaum 
und Weihnachtsbrunnen auf dem Lindenplatz festlich 
geschmückt. In einem Dorf wie Silz geht das nur mit 
bürgerschaftlichem Einsatz und es war wieder eine 
echte Gemeinschaftsaktion.

Clemens Münch spendete die frisch geschlagene 
Nordmanntanne, die oberhalb des Neubaugebietes 
gewachsen war. Gemeinsam mit seinem Sohn Massi-
mo, mit Walter Doll und Norbert Braun transportierte 
er den Baum am 28. November in die Dorfmitte und 
gemeinsam wurde er gestellt.

Derweil war Moni Berberich federführend am Brun-
nen, den sie mit Helmut Reich, Annelen Braun und Sa-
bine Röhl in Szene setzte. Sie freuten sich über eine 
Kaffee- und Lebkuchenspende aus der Bäckerei Glaser.

Tags darauf mussten Lichterketten und Baumbe-
hang in luftige Höhe befördert werden. Auf die hohe 
Leiter trauten sich Elke Mandery, Günter Weiß und 
Christoph Singer. Dank allen Helfern haben wir nun 
schöne Lichtblicke in der dunklen Jahreszeit und kön-
nen uns daran freuen.                                         (sr)

Baum und Brunnen

Silz schmückt sich
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+++ Der SV Silz informiert +++
Schoofkoppkönig 2024/25
Beim ersten Tagesturnier am 22. 
November waren 20 Spieler am 
Start. Zwölf aus Silz und acht aus 
den umliegenden Dörfern. Tages-
sieger wurde Martin Wegmann 
(ehemaliger Schoofkoppkönig) mit 
1460 Punkten vor Peter Neumayer 

(ebenfalls ehemaliger Schoofkopp-
könig) mit 1110 Punkten, gefolgt 
von Gerhard Braun mit 1070 Punk-
ten. 

Die weiteren Tagesturniere fin-
den am 27. Dezember, 17. Januar, 
14. Februar und 21. März, jeweils 
freitags ab 20.30 Uhr statt. Weitere 

interessierte Spieler können jeder-
zeit einsteigen, da jedes Tagestur-
nier prämiert wird. Am Ende der 
fünf Turniere wird das schlechteste 
Tagesergebnis bei jedem gestri-
chen. Somit hat nun noch jeder die 
Möglichkeit, Schoofkoppkönig 
2024/25 zu werden.

Im Mittelfeld in die Winterpause
Hier die erste Bilanz der Fußballer 
der neu gegründeten und eigen-
ständigen Aktiven-Mannschaft des 
SV Silz:

Nach der Vorrunde und drei 
Spielen der Rückrunde in der C-
Klasse Südpfalz-West liegt die 

Mannschaft von Trainer Bernd 
Schwarzmann mit 19 Punkten im 
Mittelfeld auf dem 9. Platz. (16 
Spiele/19 Punkte/29:35 Tore/5 Sie-
ge/4 U/7 N). Torschützenkönig ist 
Maximilian Denzer mit acht Toren. 
Nach der Winterpause geht es am 
Sonntag, 9. März, mit einem Heim-

spiel um 15 Uhr gegen Billigheim/
Ingenheim 3 weiter. 

Der SV Silz und die Mannschaft 
bedanken sich bei den Trikot-Spon-
soren "tecis" bruch&partner, die 
beim letzten Heimspiel, anwesend 
waren, für die Ausstattung der 
Mannschaft.

Jahresabschlussfeier
Am Samstag, 11. Januar, findet der 
Jahresabschluss 2024 beim SV Silz 
für die Mitglieder, Spieler, Sponso-
ren und Helfer statt. Wir wandern 
vom Sportheim über Völkersweiler, 

Kletterhütte, zur Gaststätte "Barba-
rossa" unterhalb der Burg Trifels, 
wo wir bei einem gemeinsamen 
Buffet und einigen Beiträgen das 
Jahr Revue passieren lassen. Für 
die Heimkunft ist jeder selbst ver-

antwortlich. Nähere Infos und An-
meldung bis zum 31.12.24 (beim 
Silvester-Schlachtfest) im Sport-
heim Silz.

Albert Boos

Silz sportlich



Seite 8   Silzer Schneckepost  6/2024

Redaktion
Helmut Reich (hr), Sabine Röhl (sr)
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www.silz.de/buergerverein

Silz feiert

Schneckepost
im Internet
www.silz.de/aktuelles

In eigener Sache
Alle Silzer können Artikel vorschla-
gen, schreiben oder Fotos schicken. 
Nächster Redaktionsschluss: 31.01.25. 
Sprecht uns an oder schreibt!
Die nächste Schneckepost erscheint 
etwa Mitte Februar 2025.

Mitglied werden
im Bürgerverein

Rundum gelungen: der Nikolausmarkt
„Cool, dass es bei uns so etwas 
Schönes gibt“, meinten die Mädels 
vom Karnevalsclub beim Nikolaus-
markt am 6. Dezember auf dem 
Lindenplatz. Und sie trugen auch 
selbst dazu bei, dass es wieder ein 
rundum gelungener Abend wurde: 
Im Vorlesebus konnten sich die 
Kleinen die Wartezeit, bis der Niko-
laus kommt, verkürzen oder bei der 
KCS-Jugend leckere Waffeln und 
Kinderpunsch kaufen. Die Kita-Kin-
der sangen den Nikolaus mit ihren 
Liedern herbei.

Dann kam der bärtige Alte mit 
seinen vier Engeln und jedes Kind 
bekam einen Hefestern.

Die „etwas“ älteren Freiwilligen 
vom Bürgerverein, die den Markt 
am Nachmittag aufgebaut hatten, 
boten köstlichen Glühwein und 
knusprige Bratwürste an.

Bis in die Nacht  leuchteten die 
Feuersäulen und boten den pas-
senden Rahmen für den Austausch 
miteinander.

(sr)


